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PRESSEAUSSENDUNG, 30. Jänner 2025 

Startschuss für die Klima- und Energie-Modellregion 
Jennersdorf 

Gemeinden des Bezirks Jennersdorf setzen ein klares Zeichen für Klima- und 
Umweltschutz 

Jennersdorf. Nach erfolgreicher Bewerbung ist Jennersdorf nun eine der 126 KEM-
Regionen Österreichs, die auf regionaler Ebene den Grundstein für die Energiewende legen. 
KEM steht für Klima- und Energie-Modellregion. Dabei handelt es sich um ein 
Förderprogramm des Klima- und Energiefonds, welches österreichische Gemeinden bei 
diversen Klimaschutzmaßnahmen unterstützt. Der Fokus liegt klar auf erneuerbaren 
Energien und Energieeffizienz. Die Vision: 100% Ausstieg aus fossiler Energie. 

Im Rahmen eines Start-Workshops wurden mit Vertreter:innen aller teilnehmenden 
Gemeinden* die Zielsetzung der KEM Jennersdorf geschärft und die weiteren Schritte 
definiert. Die gesetzten Schwerpunkte liegen in den Bereichen Erneuerbare Energien und 
Energieeffizienz, nachhaltige Mobilität, Landwirtschaft, (Energie-)Raumplanung und 
Bürger:innenbeteiligung. Damit wird der Klimaschutz in den Gemeinden gefördert, 
nachhaltige Arbeitsplätze geschaffen und die regionale Wirtschaft gestärkt. 

In den kommenden vier Monaten gilt es ein Umsetzungskonzept, das als Fahrplan zur 
Erreichung der Klimaziele dient, auszuarbeiten. Nach Freigabe des Umsetzungskonzeptes 
durch eine unabhängige Fachjury erfolgt die 2-jährige Umsetzungsphase (mit Option zur 
Verlängerung um weitere 3 Jahre), in der die gemeinsam festgelegten Maßnahmen realisiert 
werden.  

Michaela Heigl übernimmt das Modellregions-Management der KEM Jennersdorf. Die 
studierte Energie- und Umweltmanagerin blickt auf zahlreiche, einschlägige Projekte zurück 

Jennersdorfer Gemeinden in den Bereichen Energie und Klimaschutz bereits getätigt haben 
und freue mich gemeinsam Die 
Modellregions-Managerin koordiniert alle Agenden der Klima- und Energie-Modellregion vor 
Ort, initiiert Projekte und betreibt aktive Öffentlichkeitsarbeit sowie Vernetzungsaktivitäten.

*Da die Gemeinden Rudersdorf (Ökoenergieregion Fürstenfeld) und Heiligenkreuz (Das 
ököEnergieland) bereits Mitglieder anderer Klima- und Energie-Modellregionen sind, besteht 
die KEM Jennersdorf aus den Gemeinden Deutsch Kaltenbrunn, Königsdorf, Eltendorf, 
Weichselbaum, Mogersdorf, Jennersdorf, St. Martin an der Raab, Minihof-Liebau, 
Mühlgraben und Neuhaus am Klausenbach. 
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Information zum Programm Klima- und Energie-Modellregionen 

In den 126 Klima- und Energie-Modellregionen (KEM) wird in 1.157 Gemeinden in ganz Österreich 
die Energie- und Mobilitätswende vorangetrieben. Sämtliche Maßnahmen dienen dazu, den 
Energieverbrauch zu senken, Erneuerbare Energie auszubauen und nachhaltige Mobilitätsmodelle 
einzuführen sowie Bewusstseinsbildung bei regionalen Akteur*innen zu betreiben. Zentrales 
Element der Modellregionen sind die Modellregionsmanagerinnen und Modellregionsmanager, die 
gemeinsam mit Partnern vor Ort den Klimaschutz in den Gemeinden forcieren. Damit wird der 
ländliche Raum gestärkt, nachhaltige Arbeitsplätze geschaffen, regionale Wertschöpfung 
angekurbelt und ein positives Zukunftsbild an die Bevölkerung vermittelt. 


